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von GOttes Gnaden Koönig
randenburg des Heil. Romiſchen Neichs

Zertz. Cammerer vnd Charfurſt Souveniner Printz von Oranien Neuſchatel. vnd Vallengin; zu Rag
nn debura Clevr Gulich Berge Stattn Pommern der Caſſuben vnd Wenden zu Necklenburg auch

W Wenden Schwerin Ratzeburg und Pders Graff zu Hohenzollern Ruppin der Marck Ravensberg
ve .in Schleſien und zu Croſſen Hertzog Burggraff zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden Camin

gen Herr zu Ravenſtein der Lande Roſtock Stargard Lauenburg Butow Arlay vnd Breda ec.

Thun kundt und befehlen hiemit allen denjenigen welche anige von Vnſeren Hertzogthumb Cleve oder Graffſchafft Rarcl
herruhrende Lehne von waß Natur und Arth die auch ſeyn mogen zu erheben zu empfangen oder den LehnAydt an Vns
zu erneueren haben daß ſie zwiſchen den erſten May und erſten Decembris des lauffenden Jahrs ohnfehlbahr auf Cleve erſchei
nen Jhre gebuhrliche Qualification zu denen Lehnen vonwemſie es geerbt oder an fich gebracht haben neben einer beſtandigen
Heſignation und Nachweiſung von allen und jeden dazu gehorigen Stucken und kertinentien an Hauß Hoff Baulandt
Wicſen Buſchen Fiſchereyen und anderen Gerechtigkeiten und wo das Lehn und Stucke eigentlich gelegen glaubhafft cin
bringen auch anzeigen ob und waß davon verſplittert worden und wer das unter habe und außwaß Brſachen Jhm ſolches
außgethan ſey ob auch davon etwas mit Vnſerer Herren Vorfahren bewilligung und auf wie viel Jahre verſchricben und ver
pfandet ſey? auch ob das bewilligte nach Verlauff der gewillgten Jahren wieder abgeloſet und Vnſer LehnGuth davonwie

der befreyet ſey? und demnechſt dieſelbe Eehne von Vns als Hertzogen zu Cleve oder Graffen zu Rarck geziemender Weiſe durch

Verneuerung des Eydes geſinnen und empfangen auch davon leiſten ſollen waß einem Jeden deßfals zu leiſten oblieget und
gebuhret mit der Verwarnung wurde Jemandt hieran ſaumhafft erſcheinen daß gegen denſelben nach außweiſe und zu
folge der LehnRechten unnachlaſſig verfahren werden ſolle: So geſchehen und gegeben unter Vnſerer eigenhandigen Vnter
ſchrifft und auſgedruckten Koniglichen Jnſicgel. Gegeben zuColln an der Spree den 2Do. Rartij l7 13.

Prideri 8Wilhelm.

anin Preuſſen/ Marggraff zu

M: L: von Printzen.










	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg, des Heil. Römischen Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Thun kundt und befehlen hiemit allen denjenigen, welche einige von Unseren Hertzogthumb Cleve oder Graffschafft Marck herrührende Lehne, von waß Natur und Arth die auch seyn mögen, zu erheben, zu empfangen, oder dehn Lehn-Aydt an Uns zu erneueren haben ...
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